
Die Jahreshauptversammlung 25.-26.04.2015 

 

 

 

Nach vier  Jahren wieder in Bad Schussenried 

bei der Erlebnisbrauerei Schussenrieder. 

Der Auftakt der JHV war die Besichtigung des 

Bierkrugmuseums. Das Bierkrugmuseum in 

Bad Schussenried, ist das einzige seiner Art. 

Etabliert wurde es 1994 und man kann hier, wie 

der Name schon durchblicken lässt, auf zwei 

Etagen Bierkrüge aus der Vergangenheit 

betrachten. Die Sammlung mit ungefähr 1.200 

Exponaten, gibt Einblicke in die Bierkultur aus 

fünf Jahrhunderten. 

 

 

 

 

 

 

Artur Straub, das Gesicht hatten 

wir schon zweimal in Ulm, auf 

unseren Ausstellungen gesehen, 

führte uns durch das Museum und 

gab das Eine oder Andere zum 

Thema Bier und zu deren 

Bierkrügen zum Besten. Eine 

Führung der besonderen Art. 

 

 

 

 



Nachmittags tagte der Erweiterte Verbandsausschuss. Hier galt es, die Weichen für die JHV 

zu stellen. Unter unserem „Lockführer“ Ulrich Hartmann stampfte der Zug von TOP zu TOP. 

Während der Fahrt stieß „Kontrolleur“ Erwin Leowsky vom ZDRK noch zu uns. Es war eine 

einfache Fahrt ohne große Berganstiege und so erreichte der Zug um 17:15 den Bahnhof 

Nach einer kurzen Unterbrechung ging es mit dem Festabend weiter. 

 

  

Bernd Brauchle, der neue KV 

Vorsitzende, seit sieben Wochen, 

begrüßte die Ehrengäste und Gäste. 

Er dankte Anton Fiesel und Alfons 

Selg für die umfangreiche 

Vorbereitung zu dieser Tagung.  

 

 

 

 

Nach der Begrüßung durch den LV Vorsitzenden Ulrich Hartmann kam es zu den 

vorgezogenen Ehrungen für den KV. 

 

 

 

 

Karl Buck (Mitte) vom 

Verein Bad 

Schussenried- Bad 

Buchau erhielt die 

Verdienstmedaille. 

 

 

 

 



 

 

 

Karl Friedmann, Verein Herbertingen, 

wurde zum Meister der Schwäbischen 

Rassekaninchenzucht ernannt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Manfred Kempter, Verein Hohentengen; wurde ebenfalls Meister der Schwäbischen 

Rassekaninchenzucht 

 

 



 

Jürgen Josef Ott wurde mit der Verdienstmedaille geehrt. Der Vorsitzende Hartmann 

bedankte sich bei ihm für die vergangene Premiumpartnerschaft und die damit verbundene 

Jugendförderung, sowie die großzügige Unterstützung bei der Bundesrammlerschau in Ulm. 

Die 3 Liter waren ein sehr begehrter Ehrenpreis und wurden nach ganz Deutschland gerne 

mitgenommen. 

 

Vier Männer und eine Kiste Bier. Was hat das zu bedeuten? Anton Fiesel bedankte sich beim 

ZDRK Präsidenten Erwin Leowsky, dass dieser seiner Einladung vom vorigen Jahr auf der 

Reutlinger JHV 2014 nachgekommen ist.  



Die Jahreshauptversammlung 2015, the same procedure as last year? Ja der gleiche Ablauf 

wie jedes Jahr.  

 

Der erste Vorsitzende Ulrich Hartmann, begrüßte die Versammlung und die Ehrengäste. 

 

 

 

 

Dr. Ableiter vom MLR, bedankte 

sich bei unserem Verband für die 

Teilnahme beim  

Landwirtschaftlichen Hauptfest 2014 

in Stuttgart, 

 

Des Weiteren verwies er auf die 

neuen Vorschriften bei den 

Gewährungen für Zuwendungen für 

die Kleintierzucht.  

 

 

 

 



 

 

 

Hans Steyer, stellvertretender 

Bürgermeister der Stadt Bad 

Schussenried, überbrachte die Grüße 

der Stadt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hansjörg Opala, zweiter Vorsitzender 

vom Landesverband der 

Rassegeflügelzüchter von Württemberg 

und Hohenzollern, äußerte sich positiv 

zu der Entscheidung einen gemeinsamen 

Baubeauftragten zu haben, da die 

meisten Kleintierzuchtvereine gemischte 

Vereine (Kaninchen + Geflügel) sind 

und Baumaßnahmen in den Vereinen 

dann beide Sparten angehen. 

 

 

 

 

 

 



 

Jörg Hess Vorsitzender des 

Nachbarverbandes Baden und 

Vizepräsident im ZDRK. 

„Um klar zu sehen reicht oft ein 

Wechsel der Blickrichtung“  sagt 

einmal Antoine de Saint-Exupéry. 

Es freut die Verbände, dass deren 

Vorsitzende wieder gemeinsam 

lachen können.  

 

 

 

 

 

„Stargast“ war unser ZDRK Präsident Erwin Leowsky. Er bedankte sich bei unserem Verband 

für die erfolgreiche Durchführung der BRS. Die Gedanken einer gemeinsamen Landesschau 

Bayern und Württemberg Hohenzollern möchte er gerne vertiefen und eventuell realisieren. 

 



 

Erich Trump, zweiter Vorsitzender bis zu dieser JHV, wurde vom LV Vorsitzenden Hartmann 

zum Ehrenmitglied ernannt. 

 

Hubert Müller (links) wurde einstimmig zum neuen 2.Vorsitzenden gewählt.                       

Hier mit seinem Vorgänger. 



 

Holger Haller wurde neuer Beisitzer mit der Aufgabe, die Ehrungen des LV zu bearbeiten. 

Zum zweiten Beisitzer wurde Thomas Koller gewählt. Sein Aufgabengebiet ist das 

Sponsoring und die Industrie, sowie Anzeigenbeschaffung für die Infoschrift und die 

Stellvertreterstelle des Baubeauftragten. 

Somit wurden den Beisitzern aktive Aufgaben im Verband zugeteilt. 

Patrick Schuska wurde als Referent für Öffentlichkeitsarbeit Internet wieder gewählt. 

Zu bemerken gilt, dass alle Wahlergebnisse einstimmig getroffen wurden. 

 

 

 

 

 

Bruno Waberski (Mitte) und Erich Trump wurden mit Dank und einem Geschenk des LV für 

ihre langjährige Mitarbeit in der Vorstandschaft entlassen. Beide waren wichtige Stützpfeiler 

und Aktivposten in unserem Verband.  

 

 



 

Zum Schluss gab es vom Ex KV Vorstand Anton Fiesel noch eine Kiste Schussenrieder für 

die geleistete Arbeit des Präsidenten. 

 

Erich Trump überbrachte 

Blumen für die 

Präsidentengattin Ute.  

 

 

Anton Fiesel erhielt noch  

ein paar gute Fläschchen für 

seine Vorbereitung und 

Arbeit zu dieser JHV.  

 

Alles in Allem wie jedes Jahr, freundschaftlich. harmonisch und ohne Stress – oifach sche. 

Vielleicht halt doch weil wir Oberschwaben dem Himmel ein Stück näher sind, wie schon der 

KV Vorsitzende Brauchle in seinem Grußwort schrieb.  

 

Bilder und Bericht: Michael Häußler 


